Anlage 3 zur Niederschrift Gber 10. Sitzung des Rates der Stadt Sassenberg (2014 - 2020) am 15.12.2015

Haushaltssatzung

der Stadt Sassenberg fur das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der 88 78 ff. der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt gedndert durch Gesetz vom 25. Juni

2015 (GV. NRW. S. 496), hat der Rat der Stadt Sassenberg mit Beschluss vom .

Haushaltssatzung erlassen:

§1

. folgende

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2016, der die fiir die Erflllung der Aufgaben der Gemeinde
voraussichtlich erzielbaren Ertrdge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen
und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungserméchtigungen enthalt, wird

im Ergebnisplan mit

dem Gesamtbetrag der Ertrage auf
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

im Finanzplan mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstéatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstéatigkeit auf

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstatigkeit auf

festgesetzt.

§2

25.425.050,00 Euro
29.863.920,00 Euro

23.107.570,00 Euro
26.713.730,00 Euro

2.039.500,00 Euro
4.768.550,00 Euro

2.725.000,00 Euro
377.500,00 Euro

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme fir Investitionen erforderlich ist, wird auf

2.725.000,00 Euro

festgesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméchtigungen, der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in

kunftigen Jahren erforderlich ist, wird auf
455.000,00 Euro

festgesetzt.

§4

Die Inanspruchnahme der Ausgleichsriicklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im

Ergebnisplan wird auf

2.620.883,55 Euro

und die Verringerung der allgemeinen Riicklage aufgrund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im

Ergebnisplan wird auf
1.817.986,45 Euro

festgesetzt.
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Der Hochstbetrag der Kredite, die zur Liquiditatssicherung in Anspruch genommen werden durfen, wird
auf

5.000.000,00 Euro

festgesetzt.

§6
Die Steuerséatze fur die Gemeindesteuern sind fir das Haushaltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt worden:
1. Grundsteuer

1.1 fir die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf 240 v. H.
1.2 fir die Grundstiicke
(Grundsteuer B) auf 460 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 417 v. H.
87
entfallt
88

Die Personal- und die Versorgungsaufwendungen sowie die hiermit unmittelbar im Zusammenhang
stehenden Ertrdge und Aufwendungen bilden produktiibergreifend ein Budget. Die Ertrdge aus der
Aufldsung von Sonderposten und die bilanziellen Abschreibungen bilden produktiibergreifend ein Budget.
Die Ertrage und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen bilden produktiibergreifend ein
Budget. Die Ubrigen, nicht unter Satzen 1 bis 3 aufgefihrten Ertrage und Aufwendungen bilden mit
Ausnahme der Verfligungsmittel des Blrgermeisters innerhalb des Produktes, dem sie zugeordnet sind,
je ein Budget. Die Personal- und die Versorgungsauszahlungen sowie die hiermit unmittelbar im
Zusammenhang stehenden konsumtiven Einzahlungen und Auszahlungen bilden produktiibergreifend ein
Budget. Die Ubrigen konsumtiven Einzahlungen und Auszahlungen bilden mit Ausnahme der
Verfugungsmittel des Birgermeisters innerhalb des Produktes, dem sie zugeordnet sind, je ein Budget.
Die Einzahlungen und Auszahlungen fir Investitionen bilden innerhalb des Produktes, dem sie
zugeordnet sind, je ein Budget. Mehrertrdge bzw. Mehreinzahlungen innerhalb eines Budgets
berechtigen zu Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen innerhalb eines Budgets. Die
Bewirtschaftung eines Budgets darf nicht zu einer Minderung des Saldos aus den Einzahlungen und
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit filhren. Erhdhungen dieses Saldos innerhalb eines
Produktes berechtigen zu Mehrauszahlungen fiir Investitionen innerhalb dieses Produktes.

§9

Die im Stellenplan bei der Gesamtzahl der Planstellen einzelner Besoldungs- und Entgeltgruppen
angebrachten Vermerke ,KW* I6sen nachstehende Rechtsfolge aus:

KW = Nach Ausscheiden des Stelleninhabers entfallt die Stelle.

Sassenberg, 15.12.2015

Josef Uphoff Gunter NURing
Birgermeister Schriftfihrer
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Josef Uphoff		Günter Nüßing
Bürgermeister		Schriftführer
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